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Rechtssatz 

Auflagen, die eine gegenüber dem Antrag wesentlich andere technische Ausführung des Vorhabens 
vorschreiben, sind als projektändernd und daher unzulässig zu qualifizieren (Hinweis E vom 24. Juni 2009, 
2007/05/0096). Der Entfall oder die Verlegung eines im Tunnelvortriebskonzept vorgesehenen Zwischenangriffs 
ist jedenfalls als Vorschreibung einer wesentlich anderen technischen Ausführung eines Tunnelbauvorhabens zu 
qualifizieren, weil eine derartige Vorschreibung zwangsläufig eine umfangreiche Änderung des vom 
Projektwerber erstellten Tunnelvortriebskonzeptes nach sich ziehen würde. Aus diesem Grund ist eine derartige 
auflagenmäßige Vorschreibung als nicht zulässig zu beurteilen. 
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